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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuSG Ritterhude II : TSV Otterstedt 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Schrodt macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Otterstedt im Spiel der
Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB bei der TuSG Ritterhude II benennen, der nach 3 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wajan und Schrodt, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 8:11, 11:9, 3:11, 12:10, 9:11 hieß es am Ende, als Brockmann / Schütz und Wajan /
Schrodt am Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Klug / Gerken bekamen ihre Gegner
Thomfohrde / Schlüter beim deutlichen 7:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Eilers / Cremer über die 1:3-Niederlage gegen
Köster / Thoden hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum was zu bestellen hatte Axel Brockmann bei
seinem 0:3 gegen Torsten Schrodt, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte Christopher Klug bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Matthias Wajan, so dass Wajan seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Jens Schütz kam mit der Spielweise von
Christian Schlüter am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Henrik Lars Gerken verlor danach seine Partie
hingegen gegen Sönke Thomfohrde unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt
nicht überraschend in drei Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. 9:11, 9:11, 12:10, 11:9, 9:11 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Bernd Eilers und Valentin Thoden sich am Tisch gegenüber standen.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Der
Start in die Partie hätte für Falk Cremer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Michael Köster noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Axel Brockmann bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Matthias Wajan noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Christopher Klug und Torsten Schrodt am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Otterstedt die Halle.

Nach dieser Niederlage der TuSG Ritterhude II geht es nun im nächsten Spiel am 28.09.2022 gegen
den FC Hambergen II, während der TSV Otterstedt am 09.10.2022 gegen den SV Werder Bremen III
antritt.

 Statistik:
 TuSG Ritterhude II

Doppel: Brockmann / Schütz 0:1, Klug / Gerken 0:1, Eilers / Cremer 0:1 
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Einzel: A. Brockmann 0:2, C. Klug 0:2, J. Schütz 1:0, H. Gerken 0:1, B. Eilers 0:1, F. Cremer 1:0 
 TSV Otterstedt

Doppel: Thomfohrde / Schlüter 1:0, Wajan / Schrodt 1:0, Köster / Thoden 1:0 
Einzel: M. Wajan 2:0, T. Schrodt 2:0, S. Thomfohrde 1:0, C. Schlüter 0:1, M. Köster 0:1, V. Thoden 1:
0


